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Vegetationseinheiten
Schlankseggenried, Uferwolfstrapp-Schlankseggenried, Rohrglanzgras-Schlankseggenried, Wasserschwaden-Röhricht,
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In einem fast verlandeten Altarm der Sude hat sich auf überwiegend sehr feuchtem eutrophem Torfboden großflächig ein Schlankseggenried 
entwickelt. Dieses tritt artenarm, mit Uferwolfstrapp und in den Randbereichen mit Rohrglanzgras auf. Randlich schließt sich dann ein 
Rohrglanzgras-Röhricht an. Im Zentrum zieht sich in den nassen Bereichen ein artenarmes Wasserschwaden-Röhricht mit Knöterich und 
Gilbweiderich entlang. Im Westen liegt ein kleines Rohrkolben-Röhricht. Hier mündet das Altwasser in die Alte Sude, in den Randbereichen 
hat sich ein Schilf-Wasserröhricht ausgebildet. Großflächig umgibt extensiv genutztes Grünland den Biotop.
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Wiese
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Erholung

Kleingartenbau
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Ferienhäuser
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Verkehr
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Acker / Gartenbau
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Grünland. intensiv
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Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex gracilis

Carex appropinquata Glyceria maxima Juncus effusus Lycopus europaeus
Lysimachia vulgaris Phalaris arundinacea Polygonum amphibium

Cirsium arvense Galium palustre Lythrum salicaria Phragmites australis
Typha latifolia


